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A. BEKANNTMACHUNGEN

II. Landeskirchliche Gesetze und Verordnungen

Kirchengesetz 
zur Änderung der Kirchgemeindeordnung und des Kirchenbezirksgesetzes  

der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens
Vom 18. November 2024

Reg.-Nr. 1401 (5) 332
Die Landessynode der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche 
Sachsens hat aufgrund von § 39 Nummer 2 Kirchenverfassung 
das folgende Kirchengesetz beschlossen:

Artikel 1
Änderung der Kirchgemeindeordnung

Die Kirchgemeindeordnung der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Sachsens (KGO) vom 13. April 1983 (ABl. S. 
A  33), zuletzt geändert durch Kirchengesetz vom 28. April 
2024 (ABl. S. A 98), wird wie folgt geändert:

1.	 § 16 wird wie folgt geändert:
	� a)	� Die Bezeichnung und die Überschrift werden wie 

folgt gefasst:
„§ 16

Vorsitz, Geschäftsführung und Vertretung  
im Rechtsverkehr“.

	� b)	 Folgende Absätze 5 bis 7 werden angefügt:
		�  „(5) Die Vertretung kann im Einvernehmen mit dem 

Vorsitzenden nach Maßgabe eines Beschlusses des 
Kirchenvorstandes durch schriftlich zu erteilende 
Vollmacht, die den Formerfordernissen des Absatzes 
6 Satz 1 entsprechen muss, delegiert werden. Dies 
gilt auch, wenn Erklärungen in elektronischer Form 
abgegeben werden. Die Beschränkungen von Absatz 
6 Satz 1 gelten nicht für nach Satz 1 Bevollmächtigte. 
Soweit es sich um Grundstücksgeschäfte handelt, 
bedarf es einer gesonderten Vollmacht (Aktorium) 
und der Bestellung eines Aktors (vgl. § 40).

		�  (6) Rechtsverbindliche Erklärungen für die Kirch
gemeinde, das Kirchenlehen, das Kirchenärar und 
die geistlichen Lehen (vgl. § 40) bedürfen zu ihrer 
Wirksamkeit der Schriftform mit Siegel und der 
eigenhändigen Unterschrift des Vorsitzenden oder 
des stellvertretenden Vorsitzenden und eines weiteren 
Mitgliedes des Kirchenvorstandes. Dies gilt auch für 
kirchliche Ortsgesetze.

		�  (7) Ist die Legitimation der Mitglieder des Kirchen-
vorstandes erforderlich, hat dies durch ein vom Regi-
onalkirchenamt oder Grundstücksamt auszustellen-
des Zeugnis zu erfolgen.“

2.	 § 21 wird aufgehoben.

3.	 § 40 Satz 3 wird aufgehoben.

Artikel 2
Änderung des Kirchenbezirksgesetzes

Das Kirchengesetz über die Kirchenbezirke vom 11. April 
1989 (ABl. S. A 43), zuletzt geändert durch Kirchengesetz vom 
20.  November 2023 (ABl. 2024 S. A 14), wird wie folgt ge
ändert:
1.	� In § 12 Absatz 1 Satz 3 werden nach dem Wort „schrift-

lich“ die Wörter „oder in Textform“ eingefügt.

2.	� In § 16 Absatz 6 Buchstabe a werden nach dem Wort 
„Kirchspielen“ das Komma und die Wörter „die Bildung 
von Schwesterkirchverhältnissen“ gestrichen.

3.	 § 17 wird wie folgt geändert:
	 a)	� Nach Absatz 7 wird folgender Absatz 8 eingefügt:
		�  „(8) Die Vertretung kann im Einvernehmen mit dem 

Vorsitzenden nach Maßgabe eines Beschlusses des 
Kirchenbezirksvorstandes durch schriftlich zu ertei-
lende Vollmacht, die den Formerfordernissen des 
Absatzes 7 Satz 2 entsprechen muss, delegiert wer-
den. Dies gilt auch, wenn Erklärungen in elektro
nischer Form abgegeben werden. Die Beschränkun-
gen von Absatz 7 Satz 2 gelten nicht für nach Satz 1 
Bevollmächtigte.“

	 b)	� Der bisherige Absatz 8 wird Absatz 9.

Artikel 3
Inkrafttreten

Dieses Kirchengesetz tritt am Tag nach Veröffentlichung im 
Amtsblatt in Kraft.

Das vorstehende Kirchengesetz wird hiermit verkündet und 
vollzogen.

Die Kirchenleitung
der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens

Tobias Bilz
Landesbischof
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V. Stellenausschreibungen

Bewerbungen auf die folgenden Ausschreibungen sind – falls 
nicht anders angegeben – bis zum 7. März 2025 einzureichen.

1.	 Pfarrstellen
Bewerbungen um nachstehend genannte Pfarrstellen sind an 
das Landeskirchenamt zu richten.

Es sollen wieder besetzt werden:

A. durch Übertragung nach § 5 Buchstabe a des Pfarrstellen-
übertragungsgesetzes – PfÜG – vom 23. November 1995 (ABl. 
S. A 224):

5. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Oschatzer Land 
(Kbz. Leisnig-Oschatz)
Zwischen der Dahlener Heide im Norden und dem sächsischen 
Obstland im Süden erstreckt sich unsere Kirchgemeinde. Im 
ländlichen Raum zu arbeiten und zu leben bedeutet für uns 
Freude an der Pflege von Traditionen und zugleich die Offen-
heit für Neues zu haben. Mit den Menschen unterwegs zu sein 
und Lebensbegleitung anzubieten.
Die 5. (bisher 6.) Pfarrstelle der Kirchgemeinde Oschatzer-Land 
(Kbz. Leisnig-Oschatz) ist ab sofort im Umfang von 100 Pro-
zent zu besetzen. Der Dienstsitz ist Altmügeln, wo auch der 
Seelsorgebezirk ist. Der Sitz der Kirchgemeindeverwaltung ist 
Oschatz (Rechtsform: Vereinigte KG).
Die Strukturfragen sind mit der Vereinigung aller Kirch
gemeinden in der Region Oschatz zum 01.01.2020 dauer-
haft (bis 2040) geklärt. Im Plan (ab 2025) sind 6 Pfarrstellen  
(5 VzÄ), 3 Stellen in der Kirchenmusik und 7 gemeindepäda
gogische Kolleginnen/Kollegen.
44 Kirchen hat die Kirchgemeinde mit ca. 6.100 Gemeinde
gliedern.
1 Kita, 1 Rüstzeitheim, 44 Friedhöfe und etlicher Land- und 
Waldbesitz zählen zum Portfolio.
Unter der Trägerschaft der Kirchgemeinde arbeitet ein Team der 
Notfallseelsorge und die Kirchgemeinde ist Träger eines Pro-
jektes zur Alltagsbegleitung für Senioren. Die Kirchgemeinde 
hat ca. 50 angestellte Mitarbeitende.
Wöchentlich sind 2 Gottesdienste zu gestalten.
Das Pfarrhaus in Altmügeln liegt direkt gegenüber der Kirche. 
Die Dienstwohnung ist im 1. OG. Im EG befinden sich das 
Amtszimmer und die Gemeinderäume. Zum Ensemble zäh-
len ferner ein großer Pfarrgarten und eine Scheune. Im DG 
stehen bei Bedarf auch Räume zur Verfügung. Das Umfeld ist 
familienfreundlich.
Mügeln ist ein Grundzentrum mit vielen Einrichtungen vor Ort. 
Alle Schulformen (auch evangelische Einrichtungen) befinden 
sich in der Region.
Von der zukünftigen Stelleninhaberin/vom zukünftigen 
Stelleninhaber wird Kommunikationskompetenz sowie aus-
geprägte Teamfähigkeit erwartet. Das Pfarrteam arbeitet eng 
zusammen und jede Kollegin/jeder Kollege hat neben einem 
Seelsorgebezirk auch einen speziellen Aufgabenbereich (KU, 
RU, Seniorenheime, Glaubenskurse/Bildung, Diakonie/
Krankenhausseelsorge).

Für weitere Rückfragen stehen Superintendent Dr. Petry, 
E-Mail: sven.petry@evlks.de (Leisnig), Pfarrer Jochem, 
E-Mail: christof.jochem@evlks.de (Oschatz) und Pfarrer Riese, 
E-Mail: rico.riese@evlks.de (Wermsdorf) gerne zur Ver
fügung.
Einen guten Einblick in das Leben der Kirchgemeinde erhält 
man über die Homepage www.kirche-oschatzer-land.de.

2. Pfarrstelle der Ev.-Luth. St.-Petri-Schloß-Kirchgemeinde 
Chemnitz mit SK Chemnitz-Gablenz, SK St.-Jakobi-Kreuz 
Chemnitz, SK St. Markus Chemnitz und SK Chemnitz 
Hilbersdorf (Kbz. Chemnitz)
Wir freuen uns über einen engagierten Pfarrer/eine engagierte 
Pfarrerin, der/die sich gern leitungskompetent und team
orientiert in die unterschiedlichen Gruppen und Kreise unse-
rer Gemeinde einbringt und in der Seelsorge ein präsenter 
Ansprechpartner/eine präsente Ansprechpartnerin ist. Unsere 
Gemeinde zeichnet sich durch eine motivierte und kompe-
tente Mitarbeiterschaft aus, die ein gutes Miteinander der 
Haupt- und Ehrenamtlichen pflegt. Der Pfarramtsleiter/die 
Pfarramtsleiterin wird von den Ortspfarrern und -pfarrerinnen 
bei der Verwaltung der Schwestergemeinden tatkräftig unter-
stützt. Darüber hinaus besteht eine kollegiale und konstruktive 
Zusammenarbeit mit den anderen Pfarramtsleitern der Regio-
nen im Kirchenbezirk. Festlich-agendarische Gottesdienste 
in unseren kunstgeschichtlich bedeutenden Kirchengebäuden 
haben bei uns einen hohen Stellenwert, wobei die Kirchen
musik in vielgestaltiger Weise eine bereichernde Rolle spielt. 
Hinsichtlich der Kirchgebäude besteht eine gute Kooperation 
mit den städtischen Einrichtungen und Veranstaltungen (z. B. 
dem benachbarten Schloßbergmuseum; Tag des Denkmals oder 
der Museumsnacht).
Angaben zu Stelle und Dienstbereich:
–	� Dienstumfang: 100 Prozent
–	� Dienstbeginn: 1. August 2025 
–	� Pfarramtsleitung: ja
–	� Dienstwohnung (wird saniert) mit 6 Zimmern; ca. 173 m² 

(einschließlich Arbeitszimmer innerhalb der Wohnung) ist 
im Schloßplatz 7, 09113 Chemnitz vorhanden

–	� Dienstsitz: Schloßchemnitz.
Angaben zum Seelsorgebezirk: 
–	� St.-Petri-Schloßkirchgemeinde 1.851 Gemeindeglieder,
–	� 5 Altenheime im Seelsorgebezirk, 1 Predigtstätte, ein 

sonntäglicher Gottesdienst.
Weitere Informationen zum Dienstbereich finden Sie unter: 
https://sps.kirchechemnitz.de/.
Angaben zum Schwesterkirchverhältnis:
Zur Region gehören die Ev.-Luth. St.-Petri-Schloßkirch
gemeinde Chemnitz als Anstellungsträger die Schwesterkirch-
gemeinde Ev.-Luth. St.-Andreas-Kirchgemeinde Chemnitz-
Gablenz, Ev.-Luth. St.-Jakobi-Kreuz-Kirchgemeinde Chemnitz, 
Ev.- Luth. Kirchgemeinde St. Markus Chemnitz, Ev.-Luth. 
Trinitatiskirchgemeinde Chemnitz-Hilbersdorf
–	� ca. 7.820 Gemeindeglieder im Schwesterkirchverhältnis
–	� 6 Pfarrstellen mit 5 bis 6 wöchentlichen Gottesdiensten
–	� 7 Kirchen
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–	� insgesamt ca. 70 Mitarbeitende in den Bereichen Verkün-
digungsdienst, Verwaltung, Kindergarten, Friedhof, tech-
nischer Bereich

–	� 2 Kindergärten in kirchlicher Trägerschaft unserer 
Schwesterkirchgemeinden

–	� 1 evangelische Schule im Bereich des Anstellungsträgers
–	� Abendmahl mit Kindern ist bei der anstellenden Gemeinde 

eingeführt.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Manneschmidt, Tel. 
(03 71) 4 00 56 21, Pfarramtsleiterin Führer, Tel. (03 71) 3 69 55 
16 und KV-Vorsitzender Herr Schulze, Tel. (01 78) 6 16 16 60.

8. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hartha mit SK 
Leisnig-Tragnitz-Altenhof, SK Waldheim-Geringswalde, 
SK Zschoppach und SK Trinitatis-Kirchgemeinde Döbel-
ner Region (Kbz. Leisnig-Oschatz)
(bis 31.12.2024: 1. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Trinitatis-Kirch
gemeinde Döbelner Region)
–	� Umfang: 100 Prozent
–	� Pfarramtsleitung: nein
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� Dienstsitz: Technitz
–	� Dienstwohnung in Technitz (4 Zimmer, 134 m², Dienst-

zimmer außerhalb der Wohnung); bei Bedarf kann alter-
nativ eine Dienstwohnung in Döbeln (5 Zimmer, 104 m², 
Dienstzimmer außerhalb der Wohnung) gestellt werden.

Zum Schwesterkirchverhältnis ab 1. Januar 2025 gehören:
–	� 9 Pfarrstellen (8 VzÄ).
Im Schwesterkirchverhältnis erfolgt eine Abstimmung und Zu
sammenarbeit bei großen Aktionen und Veranstaltungen bei 
einer Eigenständigkeit der Kirchgemeinden.
Zum Schwesterkirchverhältnis gehören:
–	� 8.049 Gemeindeglieder (Stadt Döbeln, Hartha, Waldheim, 

Geringswalde und Leisnig mit Ortsteilen, der überwie-
gende Teil der Kommune Jahnatal, Großweitzschen sowie 
ein Teil der Gemeinde Naundorf und Zschoppach mit ins-
gesamt 60.839 Einwohnern)

–	� 40 Kirchen (Predigtstätten) mit sonntäglich 16 Gottes-
diensten

–	� 38 Friedhöfe
–	� 27 kirchliche Gebäude
–	� 1 Kindergarten mit 80 Plätzen in Döbeln
–	� 72 Mitarbeitende.
Die Kirchgemeinden freuen sich auf eine Pfarrerin/einen 
Pfarrer, die/der sich in einem vielfältigen Gemeindeleben mit 
vielem ehrenamtlichen Engagement einbringt. Die St. Nicolai  
Kirche in Döbeln ist ein Zentrum für vielfältige Kirchen
musik und einer Kantorenstelle im Umfang von 90 Prozent. In 
der Kirchgemeinde sind 2 Gemeindepädagoginnen mit einem 
Umfang von 1,25 VZÄ tätig. In der Kirchgemeinde Hartha mit 
SK Leisnig-Tragnitz-Altenhof, SK Waldheim-Geringswalde 
und SK Zschoppach sind 3 Kantoren mit je 70 Prozent tätig und 
4 Gemeindepädagoginnen mit einem Umfang von 1,67 VZÄ. 
Hinzu kommt eine Gemeindepädagogin in Anstellung über den 
Kirchenbezirk.
Mit dem Kindergarten der Kirchgemeinde und dem christlichen 
Lernraum mit der Ev. Grundschule in Technitz und der kirch-
gemeindlichen Kinder- und Jugendarbeit (Abendmahl mit Kin-
dern, mtl. Konfirmandentag und vielen Angeboten) gibt es eine 

breitgefächerte Kinder- und Jugendarbeit. Von dem Bewerber/
der Bewerberin wird eine Mitgestaltung der monatlichen 
Mittagsandacht alle 2 Monat in der Kindertagesstätte erwartet 
sowie eine gemeinsame Konfirmandenarbeit mit der Inhaberin 
der 7. Pfarrstelle, dem Kantor und der Gemeindepädagogin der 
Kirchgemeinde.
In der Stadt Döbeln sind alle Schulformen mit unterschied
lichen Profilen sowie auch sportliche und kulturelle Angebote 
(Mittelsächsisches Theater, Musikschulen) vorhanden. Es gibt 
eine Bahnanbindung nach Leipzig, Chemnitz und Riesa sowie 
ÖPNV nach Dresden, Meißen und Freiberg.
Nähere Auskunft erteilen Pfarrerin Beuchel, Tel. (0 17 52)  
1 27 31 66 und Superintendent Dr. Petry, Tel. (03 43 21) 1 36 07.

3. Pfarrstelle der Ev.-Luth. St. Wolfgangskirchgemeinde 
Schneeberg (Kbz. Aue)
Die Pfarrstelle ist dem Seelsorgebereich Zschorlau zugeordnet. 
Zschorlau besitzt 2.167 Gemeindeglieder. Von denen besuchen 
im Schnitt 80 bis 90 regelmäßig den Sonntagsgottesdienst. 
Die Kirchgemeinde in Zschorlau ist eine aktive und lebendige 
Gemeinde, in der ein reiches kirchgemeindliches Leben mit 
vielen Gruppen und Kreisen besteht. Hier bestehen noch volks-
kirchliche Strukturen, verbunden mit einer starken Kirchen-
zughörigkeit. Eine örtliche Besonderheit ist das Passionsspiel 
bei dem die Kirchgemeinde zusammen mit Vertretern andere 
Konfessionen stark engagiert ist. 
Die Gemeinde möchte aus ihren Traditionen heraus inno-
vative Wege gehen. Daher freuen wir uns auf eine Pfarrerin/
einen Pfarrer, die/der gern über den Tellerrand hinausschaut 
und die Gemeinde persönlich begleitet. Sie werden bei uns ein 
geschwisterlich geprägtes Kollegium vorfinden, welches sich 
über Zusammenarbeit auf Augenhöhe freut. Das zentral ge
legene Pfarrhaus mit seiner Pfarrwohnung ist sowohl für Ehe-
paare als auch für größere Familien bestens geeignet. Im Ort 
gibt es einen Kindergarten und zwei Schulen. In der Region 
gibt es weitere Kindergärten und alle Schulformen, darunter in 
Schneeberg zwei evangelische Schulen.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	� Dienstumfang: 100 Prozent
–	� Pfarramtsleitung: nein
–	� Zulage gem. § 8 Abs. 2 PfBG: nein
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� Dienstwohnung: 134 m² mit 4 Zimmern und Amtszimmer 

außerhalb der Dienstwohnung
–	� Dienstsitz in Zschorlau.
Zum Schwesterkirchverhältnis gehören:
–	� 6.157 Gemeindeglieder
–	� 12 Predigtstätten (bei 5 Pfarrstellen) mit 6 wöchentlichen 

Gottesdiensten in Albernau, Bockau, Griesbach, Schnee-
berg-Neustädtel, Schneeberg und Zschorlau sowie weitere 
Gottesdienste in regelmäßigen Zeitabständen

–	� 8 Kirchen, 13 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinde,  
6 Friedhöfe (1 Kindertagesstätte)

–	� 44 Mitarbeiter (Gemeindepädagoge/Gemeindepädagogin, 
Kirchenmusiker/Kirchenmusikerin, Verwaltungsmitarbei-
ter/Verwaltungsmitarbeiterin, Erzieher/Erzieherin, Fried-
hofsmitarbeiter/Friedhofsmitarbeiterin).

Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Richter, Tel. (0 37 71) 45 82 34  
und Pfarrer Meinel, Tel. (0 37 72) 3 91 20.
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2. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Leipzig-Linde
nau-Plagwitz mit SK Leipzig-Schleußig, SK Leipzig-Groß
zschocher-Windorf, SK Leipzig-Knauthain und SK Leipzig-
Kleinzschocher (Kbz. Leipzig)
Zum Schwesterkirchverhältnis gehören: 
–	� 8.012 Gemeindeglieder 
–	� 7 Predigtstätten (bei 4 Pfarrstellen) mit 4 wöchentlichen 

Gottesdiensten in 4 Orten, monatlich in Rehbach und 
Knautnaundorf 

–	� 7 Kirchen, 8 Gebäude im Eigentum der Kirchgemeinden,  
3 Friedhöfe, 1 Kindertagesstätte 

–	� 46 Mitarbeitende.
Angaben zur Pfarrstelle: 
–	� Dienstumfang: 75 Prozent (Aufstockung durch Dienst

auftrag der Landeskirche mit Religionsunterricht möglich) 
–	� Pfarramtsleitung: nein 
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
–	� Dienstwohnung (103 m²) mit 5 Zimmern und Amtszimmer 

wahlweise innerhalb oder außerhalb der Dienstwohnung 
(Bezug ab 1. Dezember 2025 möglich)

–	� Dienstsitz in Leipzig.
Seit dem 1. Januar 2020 sind wir ein Schwesterkirchverhältnis 
aus fünf Gemeinden. Die Pfarrstelle hat ihren Seelsorgebezirk 
und Aufgabenschwerpunkt in der Bethanienkirchgemeinde mit 
ca.1.971 Gemeindegliedern, 1 Kirchengebäude und 1  Miets-
haus. Leipzig-Schleußig ist ein urbaner, sehr lebendiger und 
familienreicher Stadtteil im Leipziger Südwesten. Unsere 
Gemeinde lebt vom großen Engagement der haupt- und ehren-
amtlich Mitarbeitenden. Traditionell leben wir in unserer 
Gemeinde ein hohes Maß an Vertrauen in die Selbstständigkeit 
und wertschätzende Kooperation im Miteinander.
Wir wünschen uns eine Pfarrperson, die Freude am geistlichen 
Wort in unsere Gemeinde einbringt und den Gottesdienst als 
Anker im Gemeindeleben sieht. Insbesondere wünschen wir 
uns lebendige Gottesdienste mit theologisch fundierten, rele-
vanten und aktuellen Predigten.
Die Arbeit mit Konfirmanden/Konfirmandinnen hat einen sehr 
hohen Stellenwert in unseren Gemeinden. Diese mitzugestal-
ten und weiterzuentwickeln ist zentral für die Arbeit. Eine 
Besonderheit sind die Teamer/Teamerinnen: Jugendliche, die 
nach ihrer eigenen Konfirmation ehrenamtlich die Konfikurse 
begleiten. Wir haben hier sehr gute und langjährige Erfahrun-
gen gemacht und wünschen uns eine Pfarrperson, die diese 
Arbeit mit unterstützt und fördert, außerdem Offenheit für 
und Freude an einem kooperativen und vertrauensvollen Mit
einander mit den sehr aktiven Haupt- und Ehrenamtlichen in 
den Gremien und Gemeindegruppen mitbringt.
In Zeiten sich wandelnder kirchlicher und gesellschaftlicher 
Themen, Bedürfnisse und Strukturen wünschen wir uns eine 
Pfarrperson, die diese Transformationsprozesse mit Zuversicht 
und Freude als Gestaltungsspielraum begreift und mitträgt.  
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Staemmler-Michael, Tel. 
(03 41) 4 12 95 66, E-Mail: martin.staemmler_michael@evlks.
de und der Kirchenvorstandsvorsitzender der Bethanienkirch-
gemeinde, Herr Enge, E-Mail: konstantin.enge@bethanien
kirche-leipzig.de.

B. durch Übertragung nach § 5 Buchstabe b PfÜG:
2. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Klingen-
berg-Kreischa (Kbz. Freiberg) 
Unsere Kirchgemeinde, die in dieser Form seit 2022 besteht, 
erstreckt sich vom Umland Dresdens bis an die Schwelle des 
Erzgebirges. Wir sind derzeit noch dabei, uns als Gesamt
gemeinde zu finden. Von daher gibt es eine große Offenheit 
für besondere Interessen und Begabungen. Wir suchen einen 
Pfarrer/eine Pfarrerin, der/die sich gern auf die Arbeit und das 
Leben mit Menschen im ländlichen Raum einlassen möchte. 
Das Stadtzentrum von Dresden ist 40 Autominuten entfernt. 
Ein PKW ist für die Dienstausübung erforderlich.
Pro Sonntag sind in der Regel zwei Gottesdienste zu halten. 
Arbeitsschwerpunkte sollen die Arbeit mit Familien und Senio
ren sein. Da der Sitz der Kirchgemeinde Höckendorf ist, wäre 
perspektivisch die Übernahme der Pfarramtsleitung sinnvoll 
und wünschenswert. Informationen zum Gemeindeleben sind 
über https://www.kirchgemeinde-hoeckendorf.de erhältlich.
Im Ort gibt es eine Kindertagesstätte, die Grundschule ist im 
Nachbarort, weiterführende Schulen befinden sich im Umland. 
Zum Pfarrhaus gehört ein großer Garten.
Angaben zur Pfarrstelle:
–	� Dienstumfang: 100 Prozent
–	� Pfarramtsleitung: nein
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
–	� Dienstwohnung (184 m²) mit 10 Zimmern (ggf. Redu

zierung möglich) und Amtszimmer innerhalb der Dienst-
wohnung

–	� Dienstsitz: Höckendorf.
Zur Kirchgemeinde gehören
–	� 6.176 Gemeindeglieder
–	� 12 Predigtstätten (bei 4,5 Pfarrstellen) in den Kirch

orten Kreischa, Possendorf, Oelsa, Rabenau, Seifersdorf, 
Höckendorf, Ruppendorf, Dorfhain, Klingenberg, Colm-
nitz, Pretzschendorf und Hartmannsdorf

–	� 12 Kirchen und Friedhöfe, 3 Kapellen und weitere 
23 Gebäude im Gemeindebesitz

–	� 21 Mitarbeiter/Mitarbeiterinnen.
Parallel ist in unserer Gemeinde eine weitere Pfarrstelle aus-
geschrieben.
Weitere Auskunft erteilen Pfarrer Dr. Beyer, Tel. (03 52 06)  
3 10 38 bzw. Superintendentin Anacker, Tel. (0 37 31) 20 39 20.

6. Pfarrstelle der Ev.-Luth. Matthäuskirchgemeinde Leip-
zig Nordost mit SK Leipzig-Eutritzsch, SK Leipzig-Gohlis, 
SK Plaußig-Hohenheida, SK Podelwitz-Wiederitzsch und 
SK Taucha-Dewitz-Sehlis (Kbz. Leipzig)
Wir freuen uns auf Sie und laden Sie in ein Team aus einer 
Pfarrerin und vier Pfarrern – neben der neu zu besetzenden 
Stelle – sowie vielen weiteren Mitarbeitenden ein. Wir schätzen 
den theologischen Austausch mit Ihnen und die Unterstützung 
untereinander. Es besteht eine traditionell gute Zusammen
arbeit über die Gemeindegrenzen hinaus in der Region und im 
Konvent, besonders in der Konfirmandenarbeit, auch bei Rüst-
zeiten und musikalischen Projekten.
Wir sind eine vielgestaltige Region im Leipziger Nordraum 
mit dichten großstädtischen Strukturen und ländlich gepräg-
ten Räumen verbunden durch kurze Wegstrecken zwischen 
den Aktivitätszentren. Sie können sich, auch mit Familie, am 
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Rande Leipzigs in einem Umfeld mit viel Grün und sehr guter 
ÖPNV-Anbindung zum Stadtzentrum beheimaten.
Sie werden Ansprechpartner/Ansprechpartnerin von motivier-
ten Kirchvorstehern/Kirchvorsteherinnen und vielen weiteren 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden, die sich auf Ihre geistlichen 
Impulse in Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen 
freuen sowie im persönlichen Kontakt auf ihre seelsorgliche 
Begleitung vertrauen. Auch die vorhandenen, sehr engagiert 
und vertrauensvoll arbeitenden Gemeindemitglieder unse-
rer Kirchgemeinde hoffen auf Ihre professionelle theologi-
sche Unterstützung. Schauen Sie dazu gern auch ins Internet: 
kirche-podelwitz-wiederitzsch.de.
In einem überwiegend für Glauben indifferenten Umfeld haben 
wir mit Erfolg viel Energie in die Stärkung der Kontakte im 
sozialen Umfeld investiert. Für die Integration Geflüchteter 
haben wir uns ebenfalls breit eingebracht, so bei der Betreuung 
von Familien und als Gastgeber für eine eritreisch-orthodoxe 
Gemeinde.
Diese Tätigkeit wollen wir fortsetzen. Vielfältige ökumenische 
Zusammenarbeit ist uns selbstverständlich.
Weitere Auskunft erteilen Superintendent Feydt, Tel. (03 41) 
2 12 00 94 30, E-Mail: sebastian.feydt@evlks.de; Pfarrer Dr. 
Taut, Tel. (03 41) 2 30 33 75, E-Mail: konrad.taut@kirche-
leipzig-nordost.de oder für den Kirchenvorstand Prof. Dr. 
Schaaf, Tel. (01 73) 5 652 2 35, E-Mail: schaaf@um-systems.de.
Angaben zur Stelle:
–	� Dienstbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt
–	� Dienstumfang: 50 Prozent
–	� Pfarramtsleitung: nein
–	� Dienstsitz Leipzig-Wiederitzsch
–	� Dienstwohnung: Leipzig-Wiederitzsch, Bahnhofstraße 10, 

04158 Leipzig; 4 Zimmer, Wohnfläche: 142,2 m², Dienst-
zimmer außerhalb der Dienstwohnung, großer, direkt 
anschließender Pfarrgarten

–	� Seelsorgebezirk ist die Kirchgemeinde Podelwitz-
Wiederitzsch mit dem Stadtteil Leipzig-Wiederitzsch und 
den Ortschaften Rackwitz: OT Rackwitz, OT Podelwitz 
sowie Krostitz: OT Zschölkau und OT Hohenossig.

–	� 1.150 Gemeindeglieder, 2 Predigtstätten mit Gottesdiens-
ten in den Kirchen Podelwitz und Wiederitzsch.

Weitere Angaben:
–	� Religionsunterricht: nein
–	� alternative Gottesdienstformen wie Deckengottesdienst 

im Freien; pro Woche 5 Christenlehrestunden, die von der 
Gemeindepädagogin geleitet werden; 2 Konfirmanden-
gruppen pro Monat; 3 Kindergottesdienste, die von Ehren-
amtlichen geleitet werden; 2 Gottesdienste pro Monat in 
Pflegeheimen; 2 Gottesdienste im Jahr mit den Religions-
klassen der Grundschule Wiederitzsch

–	� zwei Kirchen, zwei Pfarrhäuser und zwei Scheunen, alle in 
gutem Zustand in Ihrem Zuständigkeitsbereich

–	� die musikalische Begleitung der Gottesdienste sowie 
Kasualien wird durch ehrenamtliche Organisten/Orga-
nistinnen, Musiker/Musikerinnen sowie einen Kirchchor 
gewährleistet.

Angaben zum Schwesterkirchverhältnis:
–	� Gemeindeglieder 9.513
–	� 10 Personen im Verkündigungsdienst, Anzahl der Stel-

len 10, in VzÄ 8,3

–	� 17 Kirchen, 3 Friedhöfe in eigener Verwaltung, 2 Kinder-
gärten etc.

–	� Die Mitarbeiter sind schon einige Schritte zur gabenorien-
tierten Aufgabenverteilung vorangekommen und möchten 
auch Sie Ihren Neigungen und Fähigkeiten gemäß einbin-
den.

4. Pfarrstelle des Ev.-Luth. Kirchgemeindebundes Oberelbe 
Pirna (Kbz. Pirna)
Der Ev.-Luth. Kirchgemeindebund Oberelbe Pirna ist durch 
eine enge Zusammenarbeit geprägt und bietet eine breite Palette 
an seelsorglichen und gemeinschaftlichen Aktivitäten. Für den 
Seelsorgebezirk in der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pirna-Sonnen
stein-Struppen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine engagierte und verantwortungsbewusste Pfarrperson. 
Angaben zur Pfarrstelle:
–	� Dienstumfang: Vollzeit (100 Prozent)
–	� Dienstsitz: Struppen
–	� Pfarramtsleitung: nein
–	� Dienstwohnung: Pirna-Sonnenstein, Dr.-Benno-Scholze-

Str. 40 (4 Zimmer zuzgl. Küche, Bad und Terrasse, 
122,15 m²), Dienstzimmer (18 m²) außerhalb der Wohnung

–	� Seelsorgebezirk: Kirchgemeindebund Oberelbe Pirna, 
6.224 Gemeindeglieder, 2 Predigtstätten, wöchentliche 
Gottesdienste im Gemeindezentrum Pirna-Sonnenstein, 
14tg. Kirche zu Struppen.

Arbeitsschwerpunkte:
In unserer lebendigen Gemeinde sind Sie herzlich eingeladen, 
Ihre Talente und Ideen einzubringen. Zu Ihren zentralen Auf-
gaben gehören:
–	� Religionsunterricht: Sie unterrichten Kinder in der Strup-

pener Grundschule und gestalten den Unterricht so, dass 
er inspirierend und praxisnah ist. Dadurch finden die Kin-
der einen Bezug zur Kirche und werden neugierig auf die 
Christenlehre.

–	� Alternative Gottesdienstformen: Kreativität und Offenheit 
für neue Gottesdienstformate sind uns wichtig. Sie gestal-
ten alternative Gottesdienste, die unterschiedliche Alters-
gruppen ansprechen und neue Besucher einladen.

–	� Besondere Seelsorgeaufgaben: Neben der Arbeit mit der 
Gemeinde sind Sie auch für die seelsorgliche Begleitung 
von Bewohnern in Seniorenheimen und anderen sozialen 
Einrichtungen zuständig. Ihre empathische Art wird hier 
besonders geschätzt.

–	� Gemeinschaft fördern: Die Pflege von Gemeinschaft und 
Integration in der Kirchgemeinde liegt Ihnen am Herzen. 
Sie initiieren Projekte und Veranstaltungen, die die Men-
schen zusammenbringen und den interkulturellen Aus-
tausch fördern.

–	� Ehrenamtliche Mitarbeit: Sie unterstützen und begleiten 
ehrenamtliche Mitarbeiter in ihren verschiedenen Tätig-
keiten und stärken deren Engagement für die Gemeinde.

Wir bieten:
–	� Eine lebendige und offene Gemeinde mit vielfältigen Akti-

vitäten, die von einer großen Anzahl an Ehrenamtlichen 
getragen wird.

–	� Ein dynamisches Team und die Möglichkeit zur Zusam-
menarbeit mit anderen Pfarrern und Pfarrerinnen inner-
halb des Kirchgemeindebundes
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–	� Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten sowie Raum für 
Ihre persönliche und fachliche Entwicklung.

�Wir wünschen uns:
–	� Engagement, Offenheit und Freude an der Arbeit mit Men-

schen aller Altersgruppen und Hintergründe
–	� Kreativität und die Fähigkeit, neue Gottesdienstformate 

und Projekte zu entwickeln
–	� Teamgeist und die Bereitschaft, eng mit Ehrenamtlichen 

und anderen Gemeinden zusammenzuarbeiten.

Wenn Sie Teil unserer lebendigen Gemeinde werden möchten, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung und darauf, gemeinsam die 
Zukunft unserer Gemeinden zu gestalten! 
Für Rückfragen stehen Ihnen Pfarrer Nitzsche, Tel. (0 35 01) 54 
67 65, Pfarrer Epperlein, Tel. (0 35 01) 5 06 56 93 und Super
intendentin Lammert, Tel. (0 35 01) 4 61 24 21 gerne zur Ver-
fügung.

VI. Hinweise

Neuerwerbungen der Bibliothek der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens  
Oktober bis Dezember 2024 (Auswahl)

Reg.-Nr. 2441

1.	 Biblische Theologie
Gülzow, I.: Gewürze in der Bibel. Verwendung und Bedeutung 
von alten Gewürzen und Heilkräutern. Birnbach 2023. 34 S. – 
Signatur: BT 1629

Herzer, J.: Die Briefe des Paulus an Timotheus und Titus. Leip-
zig 2024. 488 S. (Theologischer Handkommentar zum Neuen 
Testament. Bd. 13) – Signatur: Exeg.280 b,13

Hiobs Reden. Zwischen Selbstreflexion, Klage und Streit. 
Hrsg.: A. Marschall. Leipzig 2024. 215 S. (Arbeiten zur Bibel 
und ihrer Geschichte. Bd. 76) – Signatur: BT 896,76

Imbach, J.: Steh auf und geh! Das Markusevangelium für heute 
ausgelegt. Zürich 2023. 362 S. – Signatur: BT 1624

Psalmen und Ritual. 100 Jahre Psalmenstudien von Sigmund 
Mowinckel (1921 – 1924) und seine Impulse für die aktuelle 
Psalmenforschung. Hrsg.: J. C. Gertz/C. Körting/J. Wöhrle. 
Leipzig 2024. 156 S. (Veröffentlichungen der Wissenschaft
lichen Gesellschaft für Theologie. Bd. 77) – Signatur: BT 1628

Sharp, C. J.: Jeremia 26 – 52. Stuttgart 2024. 530 S. (Internatio-
naler Exegetischer Kommentar zum Alten Testament) – Signa-
tur: BT 1538,2

Söding, T.: Gottesreich und Menschenmacht. Politische Ethik 
des Neuen Testaments. Freiburg 2024. 640 S. – Signatur:  
BT 1623

Weißflog, K.: Ester. Eine jüdische Königin rettet ihr Volk. 
Leipzig 2024. 203 S. (Biblische Gestalten. Bd. 34) – Signatur:  
BT 901,34

2.	 Kirchengeschichte/Historische Theologie
Herausgefordert. Die anhaltische Landeskirche 1945 bis 1969. 
Hrsg.: J. Brademann/L. Kuhn/J. Liebig. Leipzig 2024. 354 S. 
(Herbergen der Christenheit. Sonderbd. 31) – Signatur: Z 490 
b,31

Kaminsky, U.: Pädophilie im Fokus. Zur Rolle von Hartmut 
von Hentig, Gerold Becker und Helmut Kentler beim Deutschen 
Evangelischen Kirchentag. Leipzig 240 S. – Signatur: KG 4103

Krieg und Frieden in der Kirchengeschichte. Hrsg.: A. Müller. 
Leipzig 2024. 131 S. (Veröffentlichungen der Wissenschaft
lichen Gesellschaft für Theologie. Bd. 78) – Signatur: KG 4104

Luscher, B.: Ludwig Wurster und die Nürnberger Augustiner 
zur Reformationszeit. Leipzig 2024. 415 S. – Signatur: KG 4102

Pfister, M. F.: Ein Mann der Bibel – Augustin Bea SJ (1881–
1968) als Exeget und Rektor des Päpstlichen Bibelinstituts 
in den 1930er und 1940er Jahren. Regensburg 2020. 808 S. 
(Jesuitica. Bd. 25) – Signatur: KG 4100

Scheepers, R.: Die Ersten. Frauen erobern die Kanzeln. Fest-
schrift zu 50 Jahre Gleichstellung im Pfarrdienst in der Evan-
gelischen Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz. 
Leipzig 2024. 256 S. – Signatur: KG 4101

Und vergib uns unsere Schuld? Kirchen und Klöster im Natio-
nalsozialismus. Begleitband zur Sonderausstellung der Stiftung 
Kloster Dalheim. Regensburg 2024. 128 S. – Signatur: KG 4097

3.	 Systematische Theologie
Breul, M.: Schöpfung. Paderborn 2023. 206 S. (Grundwissen 
Theologie) – Signatur: ST 2885

Christentum und Judentum. Hrsg.: J Barthel … Leipzig 2024. 
117 S. (Theologie für die Praxis. Bd. 49) – Signatur: Z 844,49

Divers – kontrovers! Ein interreligiös-theologischer Diskurs 
über Feminismus, Gender und Queer. Hrsg.: K. Wieczorek/ 
M. Sievers. Leipzig 2024. 152 S. – Signatur: ST 2901

Gott im Quartier. Sozialraumorientierung und Spiritualität. 
Hrsg.: J. Eurich/G. Lämmlin/G. Wegner. Baden-Baden 2024. 
358 S. (SI-Diskurse. Bd. 8) – Signatur: ST 2688,8

Fortsetzung folgt
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